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Bereits zum neunten Mal backt der
Arbeitskreis Wirtschaft und Tourismus des
Nagolder Bürgerforums Engel, die dann auf
dem Weihnachtsmarkt an diesem Wochen-
ende verkauft werden. In diesem Jahr kom-
men die Einnahmen dem Kirchenmittags-
tisch zugute. In gemeinschaftlicher Arbeit

des Arbeitskreises, einigen Mitarbeitern
des Kirchenmittagstischs und Bäcker Eugen
Miller sowie einigen seiner ehemaligen
Mitarbeiter entstehen um die 700 Engel
aus Lebkuchenteig. Diese werden ausgesto-
chen und nach dem Backen verziert. Geba-
cken wird in der Backstube der Bäckerei

Seeger. Susanne Sautter-Seeger spendet je-
des Jahr den Teig. Dieses Mal sind es 74 Ki-
logramm, die zu Engeln verarbeitet werden.
Mindestens 50 Ehrenamtliche sind bei der 
Aktion »Engel für Nagold« beim Backen
und dann auch beim Verkaufen auf dem
Weihnachtsmarkt beschäftigt. Foto: Palik

»Engel für Nagold«: Erlös geht an den Kirchenmittagstisch

Nagold. Unter dem Begriff
Urscheln können sich heute
nur noch wenige etwas vor-
stellen. Dabei handelt es sich
um ein Würfelspiel das in
unterschiedlich gestalteten
Würfelrunden ausgeführt
wird. 

Preis für alle Teilnehmer
Im Seniorentreff Mohren
stand nun der Würfelspaß
jüngst wieder an. Die drei ers-
ten Sieger freuten sich über
Gewinn eines vom singenden
Bäckermeister Paul Baitinger
gebackenen Preises. 

Dieser hat die Form eines
Sterns mit Zacken, die der An-

zahl der Nagolder Ortsteile
entsprechen und in deren Mit-
te der Schlossberg ausgeformt
ist, was somit dem Wohnort
der Nagolder
»wüsten 
Urschel« ent-
sprach.

Beim Würfeln gewinnen
die Spieler nicht ausschließ-
lich wegen ihres Könnens,
sondern vor allem, wenn das
Glück auf ihrer Seite steht.
Paul Baitinger hatte bei dieser
Partie eine besondere Glücks-

strähne: Er hat nicht nur
den Hauptpreis geba-
cken, er hat ihn auch
gewonnen.

Seinen Gewinn hat er al-
len Teilnehmern geschenkt.

Auch den zweiten und
dritten Preis haben

die Würfel-
spieler noch am
Abend ver-
zehrt.

Viel Glück beim Würfeln gehabt
Urscheln | Paul Baitinger backt Siegerpreis und gewinnt ihn selbst

Dieser Tage schlossen Gre-
gor Schelp, Inhaber von 
Gregors Tanzschule, und 
Andreas Kuhn, Schulleiter 
der Christiane Herzog 
Realschule (CHR), eine Ko-
operationsvereinbarung. In 
Nagold ist es die erste 
Vereinbarung dieser Art.
Nagold. »Wir wollen den
Schülerinnen und Schülern
der CHR die Möglichkeit er-
öffnen vornehmlich im Sport-
unterricht, aber auch im AG-

Bereich, alle tänzerischen Fä-
higkeiten im Solo- und Paar-
tanz auszuprobieren«, sagte
Schelp. Andreas Kuhn ergänz-
te: »Auch der Unterricht in
Umgangsformen sowie die
Event-Organisation sind wich-
tiger Bestandteil unserer Ver-
einbarung.«

Darüber hinaus könnten
viele Kinder und Jugendliche
aus der Region die Gelegen-
heit nutzen, die Tanzschule
im Zuge ihrer Berufsorientie-
rung als Dienstleister in der
Freizeitbranche kennenzuler-
nen.

Tanzen im Unterricht
Schule | CHR wird künftig mit Tanzschule zusammenarbeiten

Nagold. Der Orgelförderkreis
»Organo« verkauft in der kom-
menden Zeit Grußkarten und
Spieldosen zu Gunsten des
Orgelneubaus in St. Petrus
und Paulus. Auf den Karten
sind Aquarelle von Heidi Löff-
ler mit verschiedenen jahres-
zeitlichen Impressionen zu se-
hen. 

Der nächste Verkaufstermin
findet am Sonntag, 4. Dezem-

ber, im Foyer des Gemeinde-
hauses St. Petrus und Paulus
im Anschluss an den Gottes-
dienst statt. Die Karten kön-
nen in Nagold auch im Pfarr-
büro, in der Bäckerei Neuffer,
dem Steinhaus sowie der Rei-
nigung Brenner erworben
werden. In Rohrdorf sind sie
in der katholischen Kirche er-
hältlich, in Wildberg in der
Musikschule.

Karten und Spieldosen 
für Orgelneubau
Spenden | Förderkreis »Organo« sammelt

Kirchengemeinde bei 
Weihnachtsmarkt
Nagold-Mindersbach. Die
evangelische Kirchengemein-
de Mindersbach beteiligt sich
am Samstag, 3. Dezember,
mit einem Stand gegenüber
dem Urschel-Brunnen am Na-
golder Weihnachtsmarkt. Bis
zuletzt wurde in Mindersbach
viel gebastelt, auch kulinari-
sche Köstlichkeiten wurden
zubereitet. Neben Weih-
nachtsgebäck werden handge-
machte Weihnachtsbrezeln
aus dem Mindersbacher Back-
haus angeboten. Als beson-
ders kreatives und pfiffiges
Angebot wurde auf Glasku-
geln in verschiedenen Farben
die Weihnachtsgeschichte ge-
schrieben. Der Erlös wird fürs
Gemeindehaus verwendet.

Im Efa-Gottesdienst 
geht es um »Zweifel«
Nagold. Der nächste »Einer
für alle«-Gottesdienst (Efa)
findet am kommenden Sonn-
tag, 4. Dezember, um 11 Uhr
im Lemberg-Gemeindehaus
statt. Dekan im Ruhestand
Claus-Dieter Stoll aus Herren-
berg predigt zum Thema »Je-
sus trifft einen Fragenden«. Er
wird darauf eingehen, dass
viele Menschen Fragen und
Zweifel oft als Feind des Glau-
bens sehen, eigentlich aber zu
einem gesunden Glauben da-
zu gehören. Der Gottesdienst
wird ferner genutzt, um mit
den anwesenden Kindern das
Abendmahl zu feiern. Weiter-
hin besteht die Möglichkeit
zum gemeinsamen Mittages-
sen.

Motive von Heidi Löffler zieren die Grußkarten.  Foto: Organo

Paul 
Baitinger
Foto: Huber

Andreas Kuhn (links), und
Gregor Schelp werden ko-
operieren. Foto: CHR

n Nagold


